
 

Zensus 2022 – bundesweite Volkszählung beginnt am 15. Mai 

 

Einige unserer Leserinnen und Leser werden es schon bemerkt haben – es gibt demnächst eine 

Volkszählung, den sogenannten Zensus. Die Vorbereitungen dafür sind bereits in vollem Gange, denn 

im Mai geht es richtig los. Dabei ist auch Ihre Hilfe gefragt.  

Der Zensus findet gemäß EU-Verordnung in einem Turnus von zehn Jahren verpflichtend für alle EU-
Mitgliedsstaaten statt. In der Bundesrepublik wurde er per Gesetz pandemiebedingt von 2021 auf 
2022 verschoben.  
 
Ziel der Zählung sind die Feststellung der amtlichen Einwohnerzahl in der Bundesrepublik Deutschland 
zum Stichtag 15. Mai 2022 einschließlich so genannter soziodemografischer Merkmale sowie die 
Erfassung der Wohn- und Wohnungssituation. Dazu führen die statistischen Ämter der Länder und des 
Bundes nach den Maßgaben des Zensusgesetzes 2022 eine Bevölkerungs-, Gebäude- und 
Wohnungszählung durch. 
 
Im Freistaat Sachsen wurden zur Vorbereitung und Durchführung der Erhebung vom zuständigen 
Statistischen Landesamt in Kamenz achtundvierzig sogenannte Erhebungsstellen eingerichtet. Eine 
dieser Stellen befindet sich in Radeberg und ist zuständig für die Datenerhebung in Radeberg, Wachau, 
Lichtenberg, Großnaundorf, Pulsnitz, Steina, Ohorn, Großröhrsdorf sowie Arnsdorf.  
 
Mit dem Zensusstichtag beginnt die Erhebung an ausgewählten Anschriften. Diese werden in einer 
Zufallsstichprobe ermittelt, in der rund 10% aller Haushalte erfasst werden.  
 
Die örtliche Erhebungsstelle Radeberg sucht hierfür ehrenamtlich tätige, so genannte 
Erhebungsbeauftragte, die als Interviewer die Befragungen vor Ort gegen Zahlung einer Vergütung 
von rund 450 Euro durchführen.  
 
Doch wofür ist der Zensus gut und warum sollten die Bürgerinnen und Bürger mitmachen?  
Zum einen natürlich, weil die Ergebnisse des Zensus direkten Einfluss auf zahlreiche (politische) 
Entscheidungen in Bund und Ländern und die Entwicklung im Landkreis in den folgenden zehn Jahren 
haben. Dazu gehören Fragen, wie beispielsweise: 

 Wo werden im Landkreis Schulen gebraucht?  

 Wie wohnen die Einwohner unseres Landkreises? Wie viele Wohnungen stehen leer? 

 Wie hoch sind die Ausgleichszahlungen für Sachsen im Rahmen des Länderfinanzausgleiches? 

 Wie viele Bundestagswahlkreise werden in Sachsen gebildet? 

 Wie viele Stimmen hat Sachsen im Bundesrat? 

 In welcher Höhe erhält Sachsen EU-Fördermittel anteilig pro Kopf? 
 
Bei Fragen zum Zensus 2022 allgemein oder bei Interesse an der Mitarbeit als 
Erhebungsbeauftragter, können Sie gern die örtliche Erhebungsstelle Radeberg kontaktieren unter 
zensus.radeberg@statistik.sachsen.de oder telefonisch unter 03528 4877 849.  
Den Schnellbewerberbogen finden Sie auf www.radeberg.de unter der Rubrik „Aktuelles“ und dort 
„Stellenangebote“. 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.zensus.sachsen.de und www.zensus2022.de.  
 
 
 


